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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer begibt ſich am 17 Juni in Hamburg mit
Gefolge an Bord des großen PaketfahrtdampfersAmerika und wird auf dieſem Schiffe einer Einladung des

Generaldirektors Ballin folgend für zwei Tage Wohnung
nehmen

Wie der B V nun von einer dem Hoſe naheſtehenden
Seite erfahren wird das freudige Ereignis im kronprinz
lich en Hauſe erſt für den Anfang Juli erwartet

Der Herzog von Sachſen Koburg und Gotha iſt
Montag vormittag 10 Uhr in Dresden eingetroffen und hat im
Reſidenzſchloſſe Wohnung genommen Montag nachmittag bat
ſich der König von Sachſen und der Herzog zu einer vom
Hffizierkorps der Huſaren veranſtalteten Feſtlichkeit nach Großen
hain begeben

Die Reichseinnahmen pro 1905
Das endgültige Ergebnis der Einnahmen des Finanzjahres 1905

liegt nunmehr vor
Die Jſteinnahme an Zöllen und Verbrauchsſtenern hat

952,3 Millionen Mark oder 117,6 Millionen Mark mehr als im
Finanzjahre 1904 betragen Die Zölle allein mit einer Ge
ſamteinahme von 625,8 Millionen gegenüber 489,9 Millionen
Mark im Jahre 1904 haben einen Mehrertrag von nahezu
136 Millionen Mark gebracht Das Rechnungsjahr hätte alſo
noch erheblich günſtiger abgeſchloſſen wenn nicht andere Ein
nahmen und zwar zum Teil in erheblichem Umfange geringere
Erträge gebracht hätten Was den Haupteinnahmeſaktor die
Zölle angeht ſo hat ſich das Ergebnis im erſten Monat nach
der Einführung des nenen Zolltarifs noch günſtiger geſtaltet als
nach den vorläufigen Auſchreibungen angenommen werden konnte
entſprechend der höheren Geſamteinnahme aus den Zöllen erhöhte
ſich der Anteil der Zölle an der Einnahmeſteigerung für den
Monat März von 34,3 auf 37,4 Millionen Mark Von den
ſonſtigen Einnahmequellen haben die Zucker ſteuer und die
Branntwein Verbrauchsabgabe 15,4 und 12,2 Millionen
Mork weniger ergeben

Nunmehr läßt ſich auch was wichtiger iſt als das Verhältnis
zum Rechnungsjahr 1904 das Verhältnis der Einnahmen
zum Etat des Jahres 1905 vollſtändiger überſehen Da
die Zölle und Verbrauchsſteuern in den Etat für 1905 mit
881,3 Millionen Mark eingeſtellt ſind dieſe Einnahmen aber
nach Abzug des im Etat nicht verrechneten Brennſteuer
Ertrages tatſächlich 949,6 Millionen Mark ergeben haben
ſt demnach ein Ueberſchußß von 68,3 Millionen Markt
zu verzeichnen Das nunmehr feſtgeſtellke Finanzergebnis
für 1905 wird man alſo inſofern als günſtig bezeichnen dürfen
als die für das Rechnungsjahr 1904 und 1905 geſtundeten
Matrikularbeiträge in Höhe von etwa 70 Mill Mark
aus den Ueberſchüſſen ſo gut wie ganz Deckung finden
können Für die preußiſchen Finanzen würde das eine Ab
bürdung von rund 43,5 Millionen Mark bedeuten Die Einzel
ſtaaten würden ſomit für 1905 an ungedeckten Matrikularbeiträgen
lediglich in Höhe von 24 Millionen Mark zu belaſten ſein die
Hoffnung der Einzelſtaaten endlich einmal wieder vom Reiche
mit Ueberſchüſſen bedacht zu werden oder wenigſtens von
Zahlungen befreit zu bleiben wird alſo auch durch den Final
abſchluß für 1905 nicht erfüllt Ein in allen ſeinen Teilen voll
ſtändiges Geſamtbild des letzten Etatsjahres wird ſich aller
dings erſt nach Bekanntgabe des Finalabſchluſſes der Reichs
hauptkaſſe gewinnen laſſen
Von den anderen Einnahmequellen des Reiches haben die

Reichsſtempelabgaben 87,5 Mill Mark oder 8,1 Mill
Mark mehr als im Vorjahre ergeben Das Mehr gegen den
Etatsauſchlag beträgt 15,7 Mill Mark
verzeichnet eine Einnahme von 50,3 Millionen Mark oder
20,3 Millionen Mark über den Etatsanſchlag Der Schiffs
fracht urkundenſtempel erſcheint mit einem Mehr von
O Millionen Mark Die Loſeſteuner iſt um 1,4 Millionen
Mark hinter dem vorjährigen Ertrage zurückgeblieben Bei der
Poſt und Telegraphenverwaltung betrug die Ein
nahme nahezu 527 Mill Mark d h 39,1 Millionen Mark mehr
als im Vorjahre und nahezu 10 Millionen Mark mehr als der
Etatsanſchlag Die Reichseiſenbahnverwaltung hat
wit 109 Millionen Mark Einnahme abgeſchloſſen was gegen das
Vorjahr ein Mehr von 8,4 Millionen Mark gegen den Etat
ein ſolches von 4,7 Millionen Mark bedeutet

Der Anfſtand in Deutſch Südweſtafrika
Major v Freyhold war am 28 Mai vom Fiſchfluß her in

Haib eingetroffen und hatte durch Patrouillen feſtgeſtellt daß
die Hottentotten in einer Stärke von etwa 250 Gewehren die

nie PadHaibWarmbad nach dem Süden gekreuzt hatten Am
80 Mai erhielt die Patronille von Abendroth in der Gegend
weſtlich Norſchab Feuer Major v Freyhold ſetzte den Vor
marſch auf die feindliche Stellung fort und erreichte den Gegner
am Juni abends weſtlich von Goabes Noch abends wurde
der Feind von der nächſten Höhe vertrieben Am folgenden Tage
wurde der Kampf fortgeſetzt Nach heftigem Kampfe gingen die
Hattzntetten im Laufe des Nachmittags zurück und am Abend
vo5 Juni befanden ſich unſere Truppen im Beſitze der bisher
om Feinde beſetzten Waſſerſtelle Der Feind floh in weſtlicher

und ſüdweſtlicher Richtung Noch in der Nacht zum 5 Juni
piowhierte Major v Freyhold nach Oranje Oberſtleutnant

Eſtorff traf mit der Abteilung des Maiors Jberg am
Juni früh von Warmbad her auf dem Gefechisfelde ein Die

rfolaung des Gegners wird fortgeſetzt Jn dieſem Gefechte
d gefallen Oberleutnant Daäannert früher Füſ Reg
N 39 Leutnant Abendroth früher kal ſächſ Gren Reg
ſieh 100 und acht Reiter Drei Reiter wurden ſchwer und

en leicht verwundet Der gefallene Oberleutnayt Dannert
Ae am 12 November 1904 ansgereiſt und war längere Zeit
z aptant des Etappenkommandanten im Süden und hat im Ge

von Keidorus am 27 Januar 1905 nach dem Tode des
Monhimanns Pichler die Führung der Adteilung Pichlers über

Hochſchulweſen

Beim en Deutſchen S re ehe in
erlerte im weiteren aule der Verhandlungenand phüi Marcks Breslau über den ePlan eines frelddcehen Handbuches deſſen Bearbeitung der Breslauer

nkenſchaft übertragen wurde während die Freie Studenten

Die Börſenſteuerſ

ſchaft den Vertrieb übernimmt um Schluß der Tagung
gab es noch eine intereſſante Diskuſſion Bürgermeiſter
Dr Heinz ig Kahla betonte unter den vom Freiſtudententag
anzuſtrebenden Reformen beſonders diejenige des Doktor
examens des akademiſchen Sports und der körper
lichen Uebungen Dr Heinzig bemerkte daß die aka
demiſchen Kreiſe die Führung in den Kulturaufgaben des Volkes
verloren hätten da ſich das ganze akademiſche Leben der Gegen
wart in der Univerſität und dem Wirtshaus abſpiele
Mit den jetzt bei Ablegung des Doktorexamens geübten Praktiken
will der temperamentvolle Bürgermeiſter von Kahla gründlich
aufgeräumt wiſſen Das examen rigorosum verdiene heute kaum
noch ſeinen Namen denn es müſſe viel rigoroſer gehandhabt und S
die Doktorfabriken beſeitigt werden Des weiteren bemängelt
er die Unſelbſtändigkeit der Doktoranden bei Abfaſſung von
ſchriftlichen Arbeiten das Spezialiſtentum in der Wiſſenſchaft
auf Koſten einer gediegenen Allgemeinbildung Schließlich
ſchlägt Heinzig die Gründung einer Zentrale für Hoch
ſchulpädagogik vor zu welchem Zweck die Freie deutſche
Studentenſchaft das Material ſammeln ſoll damit weitere Be
ratungen und Erwägungen zur Erreichung ſeines Jdeals auf
ſpäteren Tagungen ſtattfinden können Jm Laufe der ſich an
die Ausführungen Heinzigs ſtattfindenden Diskuſſion bemerkte
Dr Oh Tübingen daß die früheren ſelbſtändigeren Doktor
arbeiten die ſchlechteren geweſen ſeien während die heutigen mit
fremder Hilfe gebauten beſſer ſeien Dr Harms iſt der Anſicht
daß der Plan einer allgemeinen Bildungsprüfung verfehlt ſei
da der Wunſch nach Allgemeinbildung von der Stndentenſchaft
ſelbſt geweckt werden müſſe Die Geiſter platzten ziemlich heftig
und eingehend aufeinander ſo daß der Schluß der Debatten und
damit der ganzen Tagung ſich ſehr weit hinauszog

Religion und Konfeſſion
Die Konferenz ſämtlicher evangeliſcher Kirchen

regierungen Deutſchlands beginnt am 14 Juni in Eiſenach
Sie wird über eine Woche dauern

Kommungles
Bürgermeiſter Geng in Löhningen Zentrum iſt ſeines

Amtes entſetzt worden weil bei ſeiner Wahl numerierte
Wahlumſchläge verwendet worden ſind um die Stimmen kon
trollieren zu können

Induſtrie und Handel
Die am 20 Juni d J in Nürnberg tagende Abgeordneten

verſammlung des Zentralverbandes deutſcher Jn
duſtrieller wird die erſte ſein ſeit dem Tage ſeines dreißig
jährigen Beſtehens denn er iſt am 15 Februar 1876 gegründet
worden Aus dieſem Anlaß hat ſein Geſchäftsführer der
nunmehr faſt 76jährige H A Bueck eine kleine Schrift ge
ſchrieben Der Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller und ſeine
dreißigjährige Arbeit von 1876 1906 die beſtimmt iſt ein
Bild von dem Wirken und Streben dieſer großen wirtſchaftlichen
Körperſchaft zu geben

Verkehrsweſen

Es war verſchiedentlich gemeldet
deutſche Bundesſtaaten darunter auch Sachſen an Sonn
und Feſttagen die vierte Wagenklaſſe wieder verkehren
laſſen wollten da die bevorſtehende Einführung der Tarifreform
Einheitlichkeit verlange Wie die Lpz N an zuſtändiger
Stelle erfahren trifft dies für das Königreich Sachſen nicht zu
weil auch die Tarifreform keine Aenderung bedinge und das
Finanzminiſterium nach wie vor die Auffaſſung vertrete daß die
Wiedereinführung der vierten Klaſſe eine Mindereinnahme von
rund 600,000 M ergeben würde

worden daß einige

Franenfrage

Die VI Generalverſammlung des Deuntſch Evan
geliſchen Frauenbundes iſt für die Tage des 7 Juli
nach Nürnberg einberufen Jn öffentlichen Abendverſammlungen
werden zeitgemäße Fragen behandelt werden Die Entwicklung
der gewerblichen Arbeiterinnenfrage iſt als ſoziales Thema und
das Verhältnis von Frauenarbeit zu Frauenwertung als ethiſches
gewählt Die Bundesvorſitzende ſelbſt wird in einer Vormittags
verſammlung die Sittlichkeitsfrage beſprechen Außerdem
wird die Fürſorge für die Gefangenen und die Reform der
Mädchenſchulen beſprochen werden Tagesordnungen und Aus
kunft übermittelt das Bureau des Deutſch Evangeliſchen Frauen
bundes Hannover Volgersweg 10a p

Arbeiterbewegung
Zit der in Leipzig ſowie in den anderen Zentren des

graphiſchen Gewerbes vollzogenen Ausſperrung der
Lithographen und Steindrucker kommt jetzt noch die
der Hilfsarbeiter und Arbeiterinnen Der Schutzverband der
Prinzipale hat die Ausſperrung der letzteren auch bei den dem
Verbande nicht angebörenden Firmen angeregt Jn Leipzig iſt
bereits annähernd 200 Hilfsarbeitern gekündigt worden weitere
Kündigungen im größten Umfange ſind zu erwarten Der Hilfs
arbeiterorganiſation hat der Kampf bereits 11,000 Mark gekoſtet
Es wird eine Extraſteuer zum Streikfonds abgeſührt

Der Büchbinderſtreik in Berlin Leipzig und Stutt
gart iſt inſofern in ein neues Stadium getreten als der deutſche
Buchbinderverband Arbeiterorganiſation ſich entſchloſſen hat
den Streik zur Erzielung höherer Löhne und anderer ein
ſchneidender Forderungen zu benutzen Der Verband deutſcher
Buchbindereibeſitzer iſt wie aus Leipzig gemeldet wird feſt ent
ſchloſſen ſich ablehnend zu verhalten

Der anf der Burbacher Hütte bei St Johann aus
gebrochene Ausſtand darf durch die Vermittlung des Reichs
tagsabgeordneten Boltz als beendigt angeſehen werden Jn
einer Verſammlung haben die ausſtändigen Arbeiter beſchloſſen
die Arbeit wieder aufzunehmen

Deutſcher Haudlungsgehilfentag
III Hamburg 9 Junj

Nach anusführlichen Erörterngen über die Kranken und
Penſion sverſicherung gelangte folgende Entſchließung
zur Annahme

Der Ausſchuß des Deutſchen Handlungsgehilfentages ſpricht
die Erwartung ans daß der vom Reichsamt des Jnnern in
Ausſicht geſtellte Geſetzentwurf betreffend die Zuſammenlegung
der Jnvaliden und Krankenverſicherung auf die Eigenart der

Verhältniſſe im Handelsgewerbe mehr Rückſicht nehmen wird
als die bisherigen Verſicherungsgeſetze

Der Handlungsgehilfentag ſtellt insbeſondere für die Reform
der Kronkenverſicherung folgende Forderungen auf

1 Die Einrichtung einer beſonderen Krankenkaſſe für alle
Handlungsgehilfen und Lehrlinge mit einer Hauptverwaltung
und Bezirksverwaltungsſtellen Freizügigkeit der Mitglieder über
das ganze Deutſche Reich

2 Verſicherungszwang für alle Handlungsgehilfen deren
Gehalt 3000 M für das Jahr nicht überſteigt

3 Recht der Weiterverſicherung aller Handlungsgehilfen mit
einem Gehalt über 3000 M Recht der Weiterverſicherung der

telleuloſen in der bisherigen Gehaltsklaſſe
4 Sicherung der vollen Mitgliedsrechte ſtellenloſer Handlungs

gehilfen für die Dauer von ſechs Wochen nach Ausſcheiden aus
der verſicherungspflichtigen Veſchäftigung

5 Feſtſetzung des Veitrages und Krankengeldes nach Gehalts
klaſſen wobei die obere Grenze der einzelnen Gehaltsklaſſen für
die Berechnung der Leiſtungen und Gegenleiſtungen maßgebend
ſein ſoll Die obere Grenze der niedrigſten Gehaltsklaſſe iſt
auf 1200 M Jahresgehalt feſtzuſetzen

6 Das Krankengeld iſt bei Verſicherten die noch Gehalt
beziehen auf /2 bei Verſicherten die kein Gehalt mehr be
ziehen auf z des verſicherten Gehaltes feſtzuſetzen

7 Zulaſſung aller Aerzte zur Kaſſenpraxis unter den von
der Kaſſe aufgeſtellten Bedingungen Freie Wahl der Kaſſen
mitglieder unter den gemeldeten Aerzten

8 Bei Ueberweiſung des kein Gehalt beziehenden Verſicherten
an ein Krankenhaus oder eine Heilſtätte muß den Angehörigen
deren Unterhalt er ganz oder teilweiſe aus ſeinem Arbeits
verdienſt beſtritten hat z des verſicherten Gehalts verbleiben

Der Handlungsgehilfentag ſpricht ferner die Hoffnung aus
daß die Bearbeitung der vom Hauptausſchuß für ſtaatliche
Penſions und Hinterbliebenen Verſicherung der Privat
augeſtellten veranſtalteten Umfrage ſo gefördert wird daß die
Wünſche der Privatangeſtellten ſchon bei der in Ausſicht geſtellten
Geſetzesvorlage ihre Erledigung finden können Er erachtet es
für wünſchenswert ſobald für die Privatangeſtellten eine be
ſondere de und Penſions Kaſſeneinrichtung geſchaffen
wird daß die vorſtehend für die Krankenverſicherung der
Handlungsgehilfen gewünſchten Einrichtungen auf die Privat
angeſtellten ausgedehnt und die Verwaltungen der Kranken und
Penſionskaſſe zweckentſprechend vereinigt werden

Mit dem Kaufmänniſchen Arbeitsnachweis ber ſich Martin Vorholz Hamburg in einem beſonderen
ortrage
Tarnowski Wandsbek erſtattete Bexicht über die Kommiſſions

beſchlüſſe des deutſchen Reichstages zum Hilfskaffengeſetz
Wenngleich nicht alle Bedenken behoben ſind die von den be
teiligten Kreiſen gegen die Regierungsvorlage geltend gemacht
worden ſind ſo ſtimmt die Tagung dennoch folgender Ent
ſchließung zu

Der Ausſchuß des Dentſchen Handlungsgehilfentages erkennt
an daß in dem Geſetzentwurfe über die Hilfskaſſen durch die
Arbeit und durch die Beſchlüſſe der III Kommiſſion des Reichs
tages die Bedenken im weſentlichen beſeitigt worden ſind die
die beteiligten Kreiſe gegen den Entwurf der Regierung er
hoben haben

Jn der Erwartung daß
das Auſſichtsamt für Privatverſicherung entſprechend der An
ſicht der Kommiſſion des Reichstages bei der ſpäteren Hand
habung des Geſetzes nicht nur auf die Rechte der Verſicherten
ſondern auch auf den Vereinscharakter der Hilfskaſſen und auf
den ihrem Wirken zu Grunde liegenden Gedanken der Gegen
ſeitigkeit Rückſicht nehmen wird und daß bei den Vorſchlägen
für die in Ausſicht ſtehenden Zuwahlen zum Verſicherungs
Beirate 5 72 des Geſetzes vom 12 Mai 1901 auch Perſonen
die mit dem kanfmänniſchen Hilfskaſſenweſen vertraut ſind in
Betracht gezogen werden

erſucht der Handlungsgehilfentag Einen Hohen Reichstag dem
Geſetzentwurfe über die Hilfskaſſen in der Faſſung die von der
XIII Kommiſſion des Reichstages beſchloſſen worden iſt dis
Zuſtimmung erteilen zu wollen

Z Kongreſß dentſcher Handelsagentenvereine
Nachdruck verboten Hg München 10 Junk

Unter ſehr ſtarker Beteiligung ans allen größeren Handels
und Jnduſtriezentren des Reiches und unter Beteiligung von
Vertretern von deutſchen Handelskammern kaufmänniſchen
Vereinen und Korporationen ſowie in Gegenwart von Ver
tretern der bayeriſchen Staatsbehörden und der Münchener
Stadtbehörden trat am Sonnabend vormittag hier der Dritte
Zentralverbandstag der deutſchen Handelsagentenvereine welche
im Warenaustauſch und Handelsverkehr des Jnlandes und noch
mehr des Auslandes eine bedentſame Rolle ſpielen zuſammen
Vertreten waren u a der Deutſche Handelstag die Handels
kammern von Berlin Breslau München das Aelteſtenkollegium
der Berliner Kaufmannſchaft der Deutſche Handelsvertrags
verein der Verein reiſender Kaufleute die Warenagenten
Leipzigs der katholiſcſe kaufmänniſche Verein Hanſa die
Schutzvereine ſür Handel und Gewerbe der Zentralausſchuß
gewerdlicher und induſtrieller Vereine zu Berlin der Bund
deutſcher Verſicherungsvertreter die königlichen Handelsrichter
und die Generalkonſnlate Münchens Auch eine Reihe aus
ländiſcher Handelsorganiſationen hatte Vertreter entſandt ſo die
von Wien Ungarn Kopenhagen Chriſtiania Auſſig Prag
Mr Paris London Barcelona Bergen Stockholm
Madrid

Nach den üblichen Begrüßungsanſprachen ſeitens des Vorc
ſitzenden des Münchener Vereins Herrmann und des Vor
ſißenden des Zentralverbandes Hugo Liſſa Berlin wurden
Huldigungstelegramme an den Prinzregenten und den Kaiſer
abgeſandt Darauf folgten weitere Begrüßungsreden

Generalſekretär Dr Podewils Berlin erſtattele ſodann den
Geſchäfte bericht in Hand i

Seit der letzten Tagun vor zwei Jahren n Hamburg ſeienzwei Frogen welche pä mel die Handelswelt lebhaft inter
eſſierten den Wünſchen der Handlungéagenten entſprechend gelöſt
worden Dank dem Eintreten des Reichslagsabgeordu Vlell
deſſen Jnitiativantrag von ſämtlichen Parteien des Reichstages
unterſtützt wurde ſei die Frage der Legitimationskarten
für Handelsagenten befriedigend gelöſt worden Staats
ſekretär Krätke habe im Vertrauen daß ſeitens der Handels
agenten kein Mißbrauch getrieben werden würde ſeine Vedenken
gegen die Freſgabe der Agentenbriefe fallen laſſen



Bravo Weniger günſtig ſeien die Beſtrebungen für Be
vorrechtigung der Proviſionsforderungen der
Handelsagenlen im Konkursverfahren des Geſchäſtsherrn Eine
neuerdings ergangene Reichsgerichtsverhandlung habe im allge
meinen einen derartigen Anſpruch des Agenten verneint jedoch
ſei die Frage noch offen ſoweit es ſich um die Vertretung für
nur einen Geſchäftsherrn handle

Die Ausdehnung des Zentralverbandes ſei eine recht be
friedigende in verſchiedenen Orten ſeien neue Vereine ent
ſtanden an anderen Orten ſei die Neugründung in Vor
bereitung Jn der Be habe der Agentenſtand für ſeine
Beſtrebungen volles Verſtändnis gefunden und dem Eintreten
der Preſſe gebühre an den Erfolgen kein geringer Anteil Leb
bafter Beifall Erfrenlicherweiſe ſei es gelungen bei den
Handelskammerwahlen der Agentenſchaft vielfach eine
Vertretung in den Handelskammern zu verſchaffen
ſo in Berlin Breslau Coblenz Düſſeldorf Oldenburg Siutt
art Straßburg München Beifall Zur Frage der Be
techung von Angeſtellten habe ſich der Zentralverband

dahin an daß beſondere geſetzgeberiſche Maßnahmen
nicht am Platze ſeien ſo lange die äußerſten Mittel der Selbſt
hilfe noch nicht erſchöpft ſeien Sehr richtig Weiter hat der
gepiraereg einen Normalvertrag entworfen der bereits
iarke Benutzung gefunden habe Zur Frage der Fahr

kartenſteuer habe der Zentralverband ſich gegen die kilo
m Zuſchläge ausgeſprochen

eber die
Bedeutung und Notwendigkeit des Agentenſtandes für Handel

und Jnduſtrie
ſprach ſodann Julius Meyer München Mitglied der Handels
und Gewerbekammer für Oberbayern Der Warenagent erfülle
eine doppelte Aufgabe er nutze auf der einen Seite dem Ge
ſchäftsherrn auf der anderen Seite der Kundſchaft Wo verſucht
werde um die Proviſion zu erſparen den Warenagenten aus
zuſchalten haben ſich derartige Verſuche zum Nachteil der beider
ſeitigen Jntereſſengruppen erwieſen Der Agent ſei der Pionier
von e und Jndnuſtrie ein Vorkämpfer für die wirtſchaft
liche Freiheit und jeden nenuzeitlichen Fortſchritt Niemaud könne
überſehen wie viel zähe Ausdauer im Konkurrenzkampf wie viel
Wagemnut und Selbſtvertrauen nötig war und iſt um für den
deutſchen Handel die Stellung zu erringen und zu behaupten
die er zum Stolze des deutſchen Namens jetzt in der Welt ein
nimmt Lebhafter Beifall

Es folaten dann noch in der heutigen Sitzung Rechnungs
und Kaſſenberichte welche von den Herren Leop Löb
Berlin und Jacob Dellker Müncheny erſtattet wurden
Die Beratungen wurden glsdann auf Montag früh vertagt

Am Abend vereinigte ein Unterhaltungsabend die Teilnehmer
und deren Damen im Hotel Bayriſcher Hof

Zentralſtelle für Arbeiter Wohlfahrtspflege
IV

INachdr verb Hg Nürnberg Fürth 9 Juni
Jn einer Spezialkonferenz die unter Leitung des Miniſterial

direktors Dr Thiel Berlin ſtattfand und die vom Deutſchen
Verein für ländliche Wohlfahrts und Heimatspflege veranſtaltet
war wurde das aktuelle Thema t

Landivirtſchaft und Landinduſtrie
beſprochen Den einleitenden Vortrag hielt Dr Helmuth Wolff
Zürich Die Entvölkernng des Landes infolge Abwanderung
der ländlichen Arbeiterbevölkerung in die induſtriellen Gebiete
und Städte bewirke eine große Schädigung weiter Gebiete des
Deutſchen Reiches Die ſtatiſtiſchen Daten ergeben den ſchlagen
den Beweis von der volkswirtſchaftlichen Ueberlegenheit der in
duſtriellen Gebietsteile gegenüber den landwirtſchaftlichen Das
müſſe die Forderungen wachrufen auch das flache Land in
zeitgemäßer Weiſe zuinduſtrialiſieren nicht etwa
durch kritikloſe Verpflanzung der Jnduſtrie auf das flache Land
ſondern durch organiſchen Ausban der bisherigen landwirtſchaft
lichen Tätigkeit und Jntenſivierung des land wirtſchaftlichen Be
triebes und dann erſt durch Einführung beweglicher Jndnſtrien
wenn möglich auch in den Gebieten des Großgrundbeſitzes
Lebh Beifall

Es folgte auf den Vortrag eine ſehr lebhafte meiſt im Sinne
der Anregungen des Vortragenden ſich bewegende Diskuſſion
an der ſich u a beteiligten Miniſterialdirektor Dr Thiel Geh
Reg Rat Prof Dr Conrad Halle a Oberbürgermeiſter
Wilms Poſen Staatsſekretär a D v Hollmann Berlin

Auskand
Die deutſchen Redaktenre in Eugland

Der König von England hat dem deutſch engliſchen Freundſchafts
komitee den Wunſch zu erkennen gegeben die deutſchen Preſſe
vertreter die demnächſt England beſuchen werden zum Frühſtück
in Windſor Caſtle zu empfangen

Die Beratungen in Wien
Jn der geſtrigen Sitzung des Ausſchuſſes für auswärtige An

gelegenheiten der ungariſchen Delegattion hielt der öſterreichiſch
ungariſche Miniſter des Aeußeren Graf Goluchowski das
Expoſé Er ſchilderte das Verhältnis Oeſterreich Ungarns zum
Deutſchen Reiche Jtalien und Rußland und gab eine umfaſſende
Darlegung der mazedoniſchen Frage und behandelte ſodann den
rumäniſch griechiſchen Konflikt wie auch den ſerbiſch bulgariſchen
Zollunſonsvertrag Der letzte Teil ſeiner Ausführungen galt
der Darlegung der Rolle Oeſterreich Ungarns auf der Marokko
konferenz

Miniſterpräſident Frhr v Beck ſuchte am Montag vormittag
den ungariſchen Miniſterpräſidenten Dr Wekerle und den
Miniſter Koſſuth auf um mit ihnen zu konferieren Da Dr
Wekerle gerade vom Kaiſer in Audienz empfangen wurde kon
ferierte Frhr v Beck zunächſt mit Koſſuth Nach der Rückkehr
aus der Hofburg nahm Dr Wekerle gleichfalls an der Kon
ferenz teil

Bei dem Delegiertencercle in Wien ſagte Kaiſer Franz Joſef
dem Leipz Tabl zufolge zu dem tſchechiſchen Abgeordneten
Dr Kramarz die Wahlreform müſſe durchgeführt werden nach
der alten Wahlordnung könne nicht mehr gewählt werden Zu
dem Delegierten Dobernig ſagte der Kaiſer Jch fühle mich
entſetzlich augegriffen

Engliſches Bürgerſchaftskomitee in Oeſterreich
Das in Wien weilende engliſche Komitee zum Studium ſtäd

tiſcher Einrichtungen unternahm am Sonntag einen Ausflug
nach Karlsbad Nachdem die engliſchen Gäſte die ſtädtiſchen
Einrichtungen das Sprudelſalzwerk und das Kaiſerbad beſichtigt
hatten wurde auf dem Aberg ein Lunch eingenommen Um
ſechs Uhr vereinigten ſich die Teilnehmer zum Diner im Savoy
Weſtendhotel wobei Bürgermeiſter Schäffler einen Toaſt auf
den König von England und Lord Lyveden einen Toaſt auf
den Kaiſer von Oeſterreich ausbrachte Beiden Monarchen
wurden v e geſandt Alderman WhiteMitalied ounty Council dankte der Stadt Karls
bad für die herzliche Aufnahme Um 9 Uhr abends reiſten die
Mitalieder des Komitees im Extrazuge nach Wien zurück

Das franzöſiſche Trenunngsgeſetz
Der Erzbiſchof von Avignon fordert ſeine Diözeſane in

einem Aufruf auf ihm Mittel für ſeinen Klerus insbeſonderefür die alten und kränküichen Prieſter zu übermittein Gleich
zeitig erklärt er in dem Aufruf daß er ſobald eine Weiſung

des Papſtes eingetroffen ſein würde eine aus Prieſtern und
Lalen beſtehende große Vereinigung bilden wolle die durch
Sammlungen und Beiträge Mittel aufbringen ſolle um die
Geiſtlichen ſeiner Diözeſe vor Not zu ſchützen

Die Abrüſtungsfrage in Frankreich
Mit Bezug auf die vom franzöſiſchen Marineminiſter Thomſon

an den Senator Eſtournelles gerichteten Mitteilung daß die
Reglerungs Erklärung auch einen Abſatz betreffend die Ein
ſchränkung der Flottenausgaben enthalten wird wird aus parla
mentariſchen Kreiſen gemeldet daß die vereinigten Sozialiſtenentſchloſſen ſind im Laufe ber nächſten Jnterpellationsdebatte
über die allgemeine Politik des Kabinetts auch die Abrüſtungs
frage in nachdrücklicher Weiſe zur Sprache zu bringen

Die Befeſtigung der Aalandsinſeln
Rußland hat auf die Aalandsinſelu eine Garniſon von

400 Mann gelegt denen weitere 600 Mann folgen ſollen Nach
dem Pariſer Frieden vom Jahre 1856 iſt die Befeſtigung der
Aalandsinſeln unterſagt Frankreich und England werden indes
gegen die jetzige ruſſiſche Maßnahme wie die Magdeb Ztg
hört Einſpruch nicht erheben

Der Zulunaufſtand in Natal
Der Korreſpondent des Daily Telegraph in Pietermaritzburg hatte eine Unterredung mit dem Pertreter des Zulnland

diſtriktes im Parlament von Natal und auch dieſer n
daß an der Loyalität Diniznulus nicht zu zweifeln ſei Der
Häuptling ſei wirklich krank und liege im Bett Alle gegen
tetligen Gerüchte ſeien nur von Alarmiſten aufgebracht worden
Einige intereſſante Einzelheiten berichtet derſelbe Korreſpondent
noch mit Bezug anf den Häunptling Sigananda der bekanntlich
106 Jahre alt ſein ſoll Dieſer ſoll beſondere Hoffnungen auf
den Kampf vom letzten Sonntag geſetzt haben er habe Mehlo
kazulu verſprochen daß ſechzehn Jmpis ſich ihm anſchließen
würden Als den Eingeborenen vor einigen Tagen ein engliſcher
Wagen mit elf Kaſten Whisky in die Hände fiel da ſei der alte
Häuptling von ſeinem Lager aufgeſtanden und an das Feuer
herangegangen wo er einen Kriegstanz tanzte Das habe die T
jungen Männer des ganzen Stammes dermaßen begeiſtert daß
ſie überhaupt nicht mehr zu halten geweſen ſeien Nach der
Niederlage vom Sonntag ſei er aber wieder ſehr nieder
geſchlagen geweſen Viele der Rebellen hätten erklärt ſie
wollten ſich lieber ergeben aber die Häuptlinge hätten ihnen
geſagt daß alle diejenigen die ſich den Weißen ſtellten ohne
weiteres erſchoſſen würden

e

Schweiz
Aus Bern wird gemeldet Jlnicki iſt Sonntag abend in

einem eine Stunde von der Jrrenanſtalt Münſungen entfernt
liegenden Ort wieder feſtgenommen worden

Halke und Umgegend
Halle 12 Junl

Der Handelsminiſter Delbrück traf geſtern abend mit dem
8 Uhr ankommenden Kaſſeler Zuge hier an und nahm im
Grand Hotel Wohuung Der Miniſter in deſſen Begleitung

ſich die Herren Oberberghauptmann v Velſen und Geh
Bergrat Althaus ſowie der Berghauptmann und Leiter des
Oberbergamts Halle Wirkl Geh Oberbergrat Dr Fürſt be
fanden kam von einer Beſichtigung des kgl Salzwerkes in
Bleicherode deſſen beide Schächte nach dem Oberberghauptmann
Velſenſchächte genannt ſind Von hier aus begiebt ſich der
Herr Miniſter heute früh in Begleitung derſelben Herren nach
Eisleben wo zunächſt eine Beſichtigung der Bergſchule vor
genommen werden ſoll Dann folgt eine Fahrt nach der Krug
hütte der größten Rohhütte der Mansfelder Gewerkſchaft und nach
den Hohenthalſchächten an der Helbra Volkſtedter Chauſſee Die
Einrichtungen dieſer umſangreichen Schachtanlage ſoweit ſie ſich
über Tage befinden werden von dem Miniſter beſichtigt werden
Von einer Einfahrt in die Grubenbaue iſt der Kürze der zur
Verfügung ſtehenden Zeit wegen Abſtand genommen worden
Jm Revierhauſe der Hohenthalſchächte wird der Vorſtand bes

Miniſter vorgeſtellt werden Nachdem ein Frühſtück in den
Räumen der Schachtgebäude eingenommen iſt begibt ſich der
Miniſter nach Eisleben zurück von wo aus dann abends die
Abfahrt erfolgt Am Mittwoch wird wie wir vernehmen der
Beſuch des Miniſters in Staßfurt erwartet

Provinzialberband der Haus und Gruipbeſitzer Vereine
Verbandstag am 9 und 10 Juni 1906 in Eilenburg Die Ver
treter der zum Verband der Haus und Grundbeſitzer Vereine
in der Provinz Sachſen gehörenden Vereine hatten ſich in
größerer Anzahl in Eilenburg im Hotel Schwarzer Adler ein
gefunden Am 9 Juni abends fand bereits eine Sitzung des
Vorſtandes ſtatt Den Verbandstag ſelbſt eröffnete der Vor
ſitzende Herr Stadtrat Schneider Magdeburg mit Begrüßung
der Erſchienenen Der Bürgermeiſter Herr Dr Belian hieß die
Gäſte in der alten Sorbenſtadt willkommen und wünſchte ihnen
beſten Erfolg ihrer Beratungen Der vom Vorſtand erſtattete
Jahresbericht für das verfloſſene Verbandsjahr lautete be
friedigend die Vereine können mit dem bisher Erreichten wohl
zufrieden ſein Die Rechnungslegung ſchloß ſich dem an die
beantragte Entlaſtung des Vorſtandes erfolgte Laut Beſchluß
findet der nächſtjährige Verbandstag in Thale a H ſtatt
Der Bericht über den Verbandstag des preußiſchen Landes
verbandes am 12 und 13 März d J in Berlin erfolgte
durch Herrn Stadtverordneten Heimſter Wagdeburg Jnter
eſſant war der Bericht über den derzeitigen Stand der
Errichtung eines Provinzial Pfandbriefamtes durch Herrn
Stadtrat Schneider Magdeburg Die Königliche Regierung
macht die Errichtung eines ſolchen für die Haus und Grund
beſitzer Vereine wertvollen Jnſtituts von der gänzlichen Er
füllung des gezeichneten Garantiefonds abhängig und verſagt
ihr bis dahin die Genehmigung Das was die Regierung
fordert erfüllt ſich in Kürze da an dem Fonds nur noch einige
tauſend Mark fehlen Jn Rückſicht hierauf bleibt laut Beſchluß
der Vorort des Verbandes noch die nächſten zwei Jahre in
Magdeburg Wo ſpäter das Pfandbriefamt ſeinen Sitz haben
wird ſteht noch dahin Nach weiteren Mitteilungen wurden die
Mitglieder des Vorſtandes für die nächſten zwei Jahre unter
Anerkennung ihrer h wiedergewählt Zum
Schluß wurde noch der Etat für 1906,/07 feſtgeſtellt

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 11 Jnni nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtv Vorſt Dittenberger
Stadtv Steckner der Stellvertreter des Vorſtehers Stadtv
Gygas und Greßler als Schriftführer

Eingegangen iſt ein Dankſchreiben eines Eichmeiſters dem ein
Ruhegehalt gewährt wurde Jn einem Schreiben erſucht der
Magiſtrat die Wahl für Herrn Stadtrat Elze deſſen Wahl
periode abläuft möglichſt bald zu erledigen Jn der nächſten
Stadtverordneten Sitzung ſoll die Wahl vorgenommen werden
Herr Stadtverordneter Juſtizrat Keil hat als juriſtiſcher Ver
treter der Stadt in dem Prozeſſe wegen des Einſpruches
von C Lange und Genoſſen gegen die Gültigkelt der letzten
Stadtverordneten wahlen Herrn Stadtv Vorſt Dittenberger mil
geteilt daß der Termin des Prozeſſes auf den 18 September
mittags 12 Uhr anberanumt iſt exner ſind eingetroffen eineEinladung des Kochendos vom Deutſch OeſterreichiſchUngariſchen

Vereins reichstreuer Mansſelder Berg und Hüttenleute dem R

brau
Gründe dieſes ehe waren a Der Rittergutspächter Herr

Verbande für Binnenſchiffahrt zu ſeiner Tagun27 Junt in Stettin und eine Mitteilung des e big
baurat Rehorſt daß er am 1 Junti ſein Amt al Stadih des
niedergelegt hat Herr Stv i v geht vom 15 Ju guret
18 Juli in Urlaub Da in dieſem Zeikraume die Kon bis
zur orbereitung der Wahl des neuen Siadtdauxgis öft ſſion
ammentreten wird Herr Stv Kallmeyer der Mügiles zu

Kommiſſion iſt aber dann nicht an den Sitzungen teilnehme
kann wurde Herr Stv Wolff als Erſatz für Herrn St gatn
meyer in die Kommiſſion gewählt Zwei eingereichte Petiti all
auf Rückzahlung und Ermäßigung von Mobiliarumſatzſteuer en
die wieder vorgelegte Petitlon wegen Verlegung der Viedt nd
Jobrmärkte nach dem Süden der Stadt wurden an die Petſtig n

e e den gerrtt Het geht on
Der er des Landgu mr err Kohneals Pachtpreis für das Gut 25 M pro Morgen ind

um Gute gebörige Mübhble 6500 M pro Jahr unter Annah e
er maßgebenden Pachtbedingungen geboten Magiſtre

hat beſchloſſen dieſes Gebot anzunehmen und erſucht die Veet

rn re u h r Pachibedmaungenür ut un ühle mr en Pachtvertrag miW ab Perre v ſegte Her S r t Herrn
ur Ge tsord nung fragte Herr Stadtv Rowarum er als Vorſitzender der Agrarkommiſſion deine e

teilung vom Magiſtrat über die Zurückziehung des Angebotes
des Herrn Kohnert erhalten habe Herr Stadtv Grote
Der Referent der Finanzkommiſſion werde mitteilen daß Her
Kohnert ſein Angebot für das er ſich bis zum 31 Mai ver
bindlich machte zurückgezogen Habe Herr Erſter Bürger
meiſter Dr Rive Der Magiſtrat könne erſt nach dem Referate
Mitteilung von der Zurückziehung machen

Die Agrar und die Finanzkommiſſion empfahlen die Ans
ſchreibung mit verdeckten Offerten Herr Kohnert der bisherige
Pächter babe ſein Angebot von 35,500 M auf 37,800 M erhöht
es aber zurückgezogen Heute habe ein anderer Herr der von
der Finanzkommiſſion noch nicht genannt werden ſolle ein An
gebot von 40,000 M für Gut und Mühle abgegeben Herr
Stadtv Kobe Er ſtelle den Antrag es möchten nicht verdeckte
ſondern offene Offerten eingefordert werden Herr Stadtv

hiele Er beantrage die Bewirtſchaftung des Gutes in
eigene Regie zu übernehinen Jn Berlin rentiere das ſtädtiſche
Rieſelfeldaut es werde verwaltet von einem ſtädtiſchen Beamten
und mit gutem Erfolge und Gewinn Die Stadt habe bei eigener
Regie das ganze Terrain immer zur Verfügung z B zu
Straßenveränderungen 2c Herr Erſter Bürgermeiſter Dr
Rive Die Verzinſung des Berliner Rieſelfeldgutes ſtellt ſich
nur auf 1 bis I Proz des Anlagekapitals Herr Stadtv
Grote Berlin ſei gezwungen geweſen die Rieſelfelder ſelbſt
u bewirtſchaften Herr Stadtv Roſch Er ſei gegen eine
degieadminiſtration im übrigen aber für das Einfordern von

offenen Offerten Herr Stadtv Thiele Auch für die An
lage von Schrebergärten möge die Stadt das Terrain zur Ver
fügung haben Herr Stadtv Engelcke trat für verdeckte
Ausſchreibung ein Herr Stadtv v Blume Bei einer
Verpachtung auf die lange Zeit von 18 Jahren möge man im
Pachtvertrage genan feſtlegen daß die am Lettinerweg liegenden
Ländereien aus der Pacht je nach Bedarf zu Bauzwecken gezogen
werden können Wenn das nicht möglich ſei ſtimme er für
Adminiſtration Herr Stadtv Steckner war gegen die
Uebernahme in eigene Reglie

Nach dieſer Genexaldiskuſſion wurden der Antrag Thiele auf
Uebernahme in eigene Regie gegen acht Stimmen und der An
trag Kobe auf Einforderung von offenen Offerten gegen acht
Stimmen abgelehnt und der Antrag der beiden Kommiſſionen
auf Ausſchreibung und Einforderung von ver
deckten Offerten zum Beſchluß erhoben

Bei der Beratung der einzelnen Paragraphen der Pachtver
träge wurde ein Antrag des Herrn Stadtv Pfautſch die
Offerten auf 18 und 12 jährige Pachtperioden für Gut und
Mühle einzufordern mit 21 gegen 21 Stimmen angenommen
der Magiſtrat und die beiden Kommiſſionen hatten die Ver
pachtung auf 18 Jahre vorgeſchlagen Herr Stadtv Thiele
hatte eine Pachtperiode von 12 Jahren für angemeſſen gehalten
Jn den 8 8 des Vertrages für das Gut wurde noch ein Zuſatz
eingefügt nach welchem die Herausnahme von Grundſtücken aus
der Pacht zu beſonderen Zwecken während der ganzen Pachtzeit
nicht mehr als zehn Hektar betragen darf Die übrigen vor
genommenen Aenderungen waren geringfügiger Natur Danach
wurden die beiden Verträge die nach dem Magiſtratsentwurfe
auszugsweiſe bereits an dieſer Stelle veröffentlicht ſind end
gerig genehmigt Ref die Herren Stadtv Engelcke und

0

2 Der Feſtſetzung von anderweiten Bau und Vorgarten
Fluchtlinien nebſt Höhenlagen für den Lettiner Weg zwiſchen
Kohlenbahn und Pfälzer Schützenhof wurde zugeſtimmt Damit
wird der Lettiner Weg bei ſeiner Bebauung von 32 auf 48 m
verbreitert werden Ref Herr Stv Grote

3 Der Verſammlung ſind 12 Koſtenanſchläge für die im laufen
den Haushaltsplane unter Kapitel III D II Nr 2 bis 5 7 8
und 10 bis 15 vorgeſehenen Neupflaſterungen ſowie Her
ſtellung und Verlegung von Bürgerſteigen vor
gelegt Jm Hanshaltsplan ſind hierfür auf Grund der ſ Z
aufgeſtellten überſchläglichen Berechnungen insgeſamt 95,8
Mark vorgeſehen Nach den aufgeſtellten Anſchlägen belaufen
ſich die Koſten auf 95,560 Mark Die Verſammlung genehmigte
die Ausführung der vorgeſchlagenen Arbeiten und bewilligte die
erforderlichen Mittel nach den Anträgen der Baukommiſſion end
gültig Ref Herr Stv Stephan,

4 Die Veriammlung wird vom Magiſtrat erſucht die Schaffung
einer gärtneriſchen Anlage auf dem dreieckigen Platze zwiſchen
Thielen Prinzen und Kirchnerſtraße zu genehmigen
und die auf 2200 Mark geſchätzten Koſten aus den bei Neu
pflaſterung der Thielenſtraße gemachten Erſparniſſen von 5301,48
Mark zu bewilligen Die Verſammlung beſchloß aber dort einen
Spielplatz anlegen zu laſſen und bewilligte zur Aufſtellung
von Bänken 300 Mark Ref die Herren Stv Gygas und
Klopfleiſch

5 Die im Kapitel XE V des Kämmerei Haushaltsplans unter
Nr 24 25 33 und 35 zur Beſchaffung von Mobilien zc für
die Volksſchulen vorgeſehenen Mittel wurden endgültig be
willigt Ref die Herren Stv Wolff und Engelcke

6 Die Verſammlung erklärte ſich unter Aufhebung der ent
gegenſtehenden früheren Beſchlüſſe einverſtanden daß für den
zwiſchen Fichte und Richard Wagnerſtraße belegenen Teil der
Friedenſtraße eine neue Höhenlage feſtgeſetzt wird Ref
Herr Stv Wolff

7 Das in der Streitſache Halle wider den Gutspächter
Hauptmann Handt in Beeſen wegen Waſſerlieferung
berufene Schiedsgericht hat folgenden Schiedsſpruch gefällt
3 Die Stadt Halle iſt dem Rittergutspächter Oskar Handt zur

aſſerlieferung verbunden b ein täglicher Ver
von 14 kbm Waſſer wird als ausreichend erachtet

Haupklmann Handt iſt Pächter des Stadtguts in zweiter Periode
bereits in erſter Periode war Herr Hand unbeſchränkter Nutz
nießer der Waſſerleitung ſo daß eine nachträgliche Einſchränkung
oder Entziehung gleichkäme mit einer Beſitzſtörung Deshal
war Punkt a unbedingt zu bejahen daß Halle verpflichtet ſt
unentgeltlich Waſſer zu liefern b Der Verbrauch von Wa
wurde auf ein tägliches Quantum von 14 cbm feſtgeſtellt und
zwar nach der Größe des Gutes und der damit verbundenen
rationellen Viehhaltung im alggmelnen Der Magiſtrat d
von dem Schiedsſpruch Kenntnis genommen und in Ueberein
ſtimmung mit der Güterdeputation beſchloſſen daß die Bezablung
des vervrauchten wieder künftig an Hand zu liefernden Waſſer
in Gemäßheit des Schiedsſpruches zu erfolgen hat Die Ver
ſammlung nahm gleichfalls Kenntnis und bewilligte die d
Deckung der im Rechnungsjahr 1905/06 eingetretenen Ueber
ſchreitung benötigten 121,76 M nach Referent Herr Stb
Grote
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ermeiſter Dönitz hat auf ſeinem Grundſtücker vreeerrg e Nr 2 Front Brunoswarte einen
Fr aufgeführt Nach der für die Brunoswarte feſtgeſetzten
Deine at Herr Dönitz ca 2 qm Land zur Straße ab
Flucht wofür er elne Entſchädi ing von 30 Mark pro qm fordert
atte Magiſtrat hält dieſen Preis für angemeſſen und auch die

ſammlung a Zu r Entſchädigungsſatzes
Ref Herr Stadtv Wolffehverſte Velfammlimng war einverſtanden daß gegen die von dem

deckermeiſter Wilhelm Koſch beabſichtigten baulichen Ver
Verungen in ſeinem Grundſtück Moritzkirchhof Nr 12

ſeich ſie in einem Raum vorgenommen werden ſollen welcher
obs der Fluchtlinie durchſchnitten wird Einwendungen nicht er
oben werden wenn die Koſch ſchen Eheleute durch Vollziehung
t es Vertrages die darin enthaltenen Verpflichtungen der Stadt

re einde gegenüber übernehmen Ref Herr Stadtv Wolff
gen Die Verſammlung ſtimmte nachſtehendem Vergleiche zu

J a Herr Uhrmacher Bernhard Leonhardt überträgt dasSitentum an der Parzelle 2655/260 zu Reilſtraße Weg von
S Zuodratmeter Größe b Herr Handarbeiter Karl Richter

d ſeine Ehefrau Friederike geb Küchler übertragen das Eigen
m an der Parzelle 2665,260 zu Reilſtraße Weg von
I Quodratmeter Größe e Herr Privatmann Louis Lampe
d Frau Eleonhore Lampe als Vertreter des in Hamburgp nenden Verſicherungsbeamten Herrn Ludwig Alfred Lampe

Ibertragen das Eigentum an der Parzelle 2678/259 zu Reil
aße Weg von 46 Quadratmeter Größe auf die Stadlgemeinde

Lele Der Kauſpreis beträgt für das Quadratmeter
j0 alſo zuſammen für die Parzelle zu a 280 zu b 340
u e 460 und ſoll nach erfolgter ſchuld und pfandfreier

Auſlaſſung des Landes gezahlt werden 83 Dieſer Vergleich
wird vorbehaltlich der Genebmignng der ſtädtiſchen Behörden
veſchleſſen Referent Herr Stadtv Grote

11 An dem Gasbehälter auf Gasanſtalt II hat ſich eine
Führungsſchiene losgelöſt ſodaß dadurch die Behälterglocke ihrer
ſicheren Führung beranbt worden iſt Es iſt notwendig die
Inſtandſetzung des Bebälters möglichſt bald in die Wege zu
ſeiten damit er im Herbſt beſtimmt wieder betriebsfertig iſt
weil ohne Behälter die Gasanſtalt nicht arbeiten kann Ferner
iſt auf der alten Gasanſtalt in der Hafenſtraße das Baſſin des
großen Behälters im Lauſe des letzten Winters ſo undicht ge
worden daß der Behälter außer Betrieb geſetzt werden mußte
und es empfiehlt ſich auch dieſen Behälter möglichſt ſchnell
wieder inſtand zu ſetzen Nach den eingeforderten Angeboten
entſtehen unter Berückſichtigung der von den Gas und Waſſer
werken ſelbſt auszuführenden Arbeiten für den Behälter in der
Krauſenſtraße 4200 M und für den Behälter in der Hafen
ſtraße 3200 zuſammen 7400 M Unkoſten Die Verſammlung
bewilligte die 7400 M aus den zu erwartenden Ueberſchüſſen
der Gaswerke Ref Herr Stv Wolff

12 fiel aus
13 Der Magiſtrat machte folgende Vorlage Schon ſeit dem

Jabre 1904 iſt in dem Kuratorium der Handwerkerſchule und
im Magiſtratskollegium über die Notwendigkeit von

Lehrwerkſtätten
verhandelt worden die Meinungen waren aber getellt und es
kam zu keiner endgültigen Entſcheidung Uunterdeſſen ſind an
den meiſten anderen Handwerkerſchulen Prenßens Lehrwerk
ſtätten eingerichtet worden Eine neue Anregung bekam das
Kuratorium durch die hieſige Handwerkskammer welche die Ein
richtung von Lehrwerkſtätten dringend empfahl Dem Kuratorium
wurde in mehreren Sitzungen überzeugend nachgewieſen daß
ſich die Lehrwerkſtätten an anderen Handwerkerſchulen ſehr
gut bewährt haben und mit ihnen ausgezeichnete Erfolge
erzielt worden ſind Es war deswegen kein Sprung ins
Dunkle als die Mitglieder des Kuratorinms einſtimmig
beſchloſſen den ſtädtiſchen Körperſchaften zu empfehlen an
der Handwerkerſchule Lehrwerkſtätten für Tiſchler und Klempner
einzurichten Nach dem genauen Preisverzeichnis der Lehr
werkſtätten in Hildesheim wird die Ausrüſtung der beiden
Lehrwerkſtätten eine einmalige Ausgabe 1473,15 1415,30

2888,45 111,55 für unvorhergeſehene Ausgaben 3000 e
notwendig machen und die lanfenden Ausgaben ſind nach Abzug
des Schulgeldes auf 3000 M jährlich berechnet worden Da von
beiden Beträgen die Stadt nur die Hälfte zu tragen haben
würde die Einrichtung der Lehrwerkſtätten wird nur in der
Vorausſetzung empfohlen daß der Herr Miniſter für Handel und
Gewerbe die andere Hälfte beiſteuert wird die Verſammlung
erſucht für das Jahr 1906 zur Beſtreitung der Koſten für die
Ausſtattung 1500 M zu bewilligen und zu genehmigen daß im
Jahre 1907 der ſtädtiſche Zuſchuß zu den Koſten der Handwerker
ſchule um 1500 M erhöht wird

Die Finanzkommiſſion votierte auf Ablehnung des Antrages
Herr Stv Thiele bedauerte in der Diskuſſion den Beſchluß
der Finanzkommiſſion und trat warm für die Einrichtung der
Lehrwerkſtätten ein Der Lehrling könne beim kleinen
Meiſter nicht alles was zu ſeinem Handwerk gehöre
lernen Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Die
Schulſtadt Halle müſſe Lehrwerkſtätten doch zu allererſt
haben Es ſei eine allgemeine Anſchauung einſichtsvoller
Kreiſe daß der praktiſche Unterricht von Lehrmeiſtern in
beſonders zu errichtenden Werkſtätten geeignet ſei in die Viel
geſtaltigkeit des Handwerks in befriedigendem Maße einzuführen
Der Handwerksmeiſter müſſe ſich heute um der Konkurrenz zu
genügen durch Arbeitsteilung ſpezialiſieren er ſei ge
zwungen ſeine Leiſtungsfähigkeit durch mehr einſeitige Pro
duktion zu ſteigern Die notwendige Ergänzung bei der
Ausbildung des Nachwuchſes müſſe die Lehrwertkſtätte
bieten Die Herren Stadtv Meyer und Wolff traten eben
falls ſehr warm für die Lehrwerkſtätten ein Herr Stadt
ſchulrat Brendel hob wiederum die Ergänzung der Lehrlings
ausbildung durch die Lehrwerkſtätten hervor Vek nre
und Jnnnngsausſchuß als die berufenen Vertretungen des
Handwerks ſelbſt wünſchten die Lehrlingswerkſtätten Herr Stadtv
Kühme hielt es für einen großen Fortſchritt für das Handwerk
wenn ſolche Werkſtätten eingerichtet werden Herr Stadtv

fautſch wies darauf hin daß die meiſten Handwerksmeiſter
von den Lehrwerkſtätten viel erhofften Die Herren Stv
Steckner und Riediger plädierten für Bewilligung der
geforderten Summe

Der Magiſtratsantrag wurde ſchließlich mit großer Majorität
zum Beſchluß erhoben Ref Herr Stv Grote

14 Die Mitgliederverſammlung der Zeutralſtelle des Deutſchen
Möbellransvorts tagt in der Zeit vom 16 bis 18 Juni hier
Der Magiſtrat hat beſchloſſen die im Feſtprogramm der
Tagung für den 18 Juni abends geplante Beleuchtung der

aaleufer und Höhen ſowie das Feuerwerk mit einem Koſten
gufwand bis zu 300 M auszuführen Die Verſammlung lehnte
ieſen Vorſchlag ab Ref Herr Stv Klopfleiſch
15 18 fielen aus
Außerhalb der Tagesordnung wurden zum Städtetag der

Z ewin Sachſen in Stendal am 22 24 Juni delegiert
Herren Stv Vorſt Dittenberger St Gygas und

ted iger Vom Magiſtrat werden vertreten ſein die Herren
Stter Bürgermeiſter Dr Rive Stadtſchulrat Vrendel und

tadtrat Dönitz Ref Herr Stv Vorſt Dittenberger
dir Stv VPorſt Dittenberger teilte dann noch mit daß
g e Regierung zu Merſeburg die Anſtellungsbedingungen für den

eu zu wählenden Stadtbaurat genehmigt hat

Provingzialnachrichten

Gotda 11 Juni Ueber die Vergiftungen inApfelſtädt von denen wir bereits kurz berichteten teilt man Fi
em Goth Tagebl weiter mit Jm Gaſthof Zum weißen
oß aßen am Freitag zu Mittag ſechs Perſonen und zwar der

ne Wilhelm Ritter deſſen Bruder Lonis Ritter der Ein
buer Hartung der Knecht die Dienſtmagd und die Eier

dändlerin Elſchler aus Wölfis Als Mittagsſpeife wurde eine

v n a 8z e n S r r t 4h ß h a c h ehe n h ho n e m am r Vernmnrerrrvr 4 r re rer5 e en a V evom Wirt ſelbſt bereitete Erbſenſuppe mit Schinken gekocht auf
getragen Die Mode etwas Natron den Hülſenfrüchten zwecks
beſſeren Weichwerdens beizugeben machte auch der Wirt mit
Aus einer vorgefundenen der äußerlichen Erſcheinung nach ſchon
länger liegenden kleinen Düte deren Jnhalt der Wirt einigen
Gäſten zeigte gab er ein bißchen an die Erbſen Bald nach
eingenommenem Mahle ſtellten ſich bei allen Perſonen Brechen
Schmerzen im Kopfe und Erſchlaffung in den Beinen ſowie
eine blaſſe Geſichtsfarbe ein Dieſe Symptome wurden ſtärker
Der Wirt der Knecht die Dienſtmagd und die Eierhändlerin
begaben ſich zu Bett und der Landwirt Ritter ſowie Hartung in
ihre Wohnung Es wurde nun an den Arzt Dr med Vollmar
in Wandersleben telegraphiert der infolge Abweſenheit erſtnachmittags um 4 üdr eintraf während in der Zwiſchenzeit
4 Uhr der etwa 73 jährige Einwohner Hartung in ſeiner

Wohnung geſtorben war Dr Vollmar nahm bei allen
Erkrankten Vergiftung an und gab die geeigneten Gegenmittel
Leider hat der ſchwerkranke Wirt dem Arzt erſt am Sonn
abend vormittag mitgeteilt datz er den Erbſen etwas Natron
beigegeben habe Der Jnhalt der Düte wurde von
Dr Vollmar ſofort in Augenſchein genommen und als Arſenit
erkannt Von den Erkrankten ſtarb am Sonnabend mittag gegen
1 Uhr noch der 69jährige Landwirt Louis Ritter Der
Wirt befand ſich zur ſelben Zeit noch in Lebensgefahr während
die zirka 20jährige Eierhändlerin Eichler wiederhergeſtellt am
Vormittag ihren Heimweg antreten konnte Knecht und Dienſt
magd beides jüngere Perſonen ſind ebenfalls außer Gefahr
Nachgetragen ſei daß der Wirt wegen Unpäßlichkeit der Frau
Wirtin die Zubereitung des Mittageſſens beſorgte Da auch
zufällig einige Gäſte anweſend waren ſo wurde bei der be
kannten Gefälligkeit des Gaſtwirts auch dieſen gratis ein Teller
Suppe verabreicht

a ÄÜÜTÄÜÄÜE
Vermiſchtes

Theaterbraud Sonntag abend wurde in Barcelona das
Theater der Künſte durch eine Feuersbrunſt zerſtört 21 Feuer

wehrleute wurden bei den Rettungsarbeiten verletzt

Tehte Nochrichten und Telegramme

Jmn Verein Deutſcher Jugenienure
Berlin 12 Juni Bei der geſtrigen Eröffnung der Haupt

verſammlung des Vereins Deutſcher Jngenieure hielt der Staats
ſekrekäür des Jnnern Staatsminiſter Graf v Poſadowsky
folgende Begrüßungsrede

Geehrte Herren
Dieſe ſtattliche Verſammlung hervorragender Vertreter der

Jngenieur Wiſſenſchaft des Jn und Auslandes legt ein voll
gültiges Zeugnis für die hohe Bedeutung ab welche der

ngenieur für die Entwickelung des Kulturlebens der
ölker für ſich in Aunſpruch nehmen kann Sie verkörpern m der gewaltigen Vielſeitigkeit der Technik

unſerer Zeit gleichzeitig die theoretiſche Wiſſenſchaft und
die praktiſche Kunſt ihrer Anwendung Die Technik
des Jngenieurs iſt eine uralte Schon die Erbauer des
ſagenhaften Turmes von Babylon waren im weiteren Sinne
des Wortes Jngenteure wenngleich es ſcheint daß
ſie die Geſetze der Statik nicht genügend beherrſcht
haben Schon Altertum und Mittelalter haben
große Werke der Technik hervorgebracht aber dieſen ihren Vor
gängern fehlten die bewegenden Kräfte des Dampfes und der
Elektrizität und deshalb erforderten jene Arbeiten einen unendlich
längeren Zeitraum wie die Werke moderner Technik Die techniſche
Entwicklung war eine langſame und kam nur engbegrenzten Kreiſen
und Gebieten zugute Die Technik unſerer Zeit überwindet da
gegen Zeit Naum und die Macht der Elemente ſie beeinflußt
die geſamten Lebensbedingungen der Kulturvölker Ich las kürzlich
in einer amerikaniſchen Zeitung daß in einem Eiſenbahnwagen
ein Mitreiſender ſeinen Nachbar gefragt habe ob er kürzlich Kauſas
City geſehen habe und auf die Antwort des Befragten er ſei
vor etwa 14 Tagen dageweſen entgegnete der Frager dann
ſollte er es jetzt einmal ſehen Profeſſor Peabody unſer

in einem wiſſenſchaftlichen Vortrag auf die ſchnelle
techniſche Entwicklung Deutſchlands angewandt und ich glaube
nicht ganz mit Unrecht dieſen Erfolg der werktätigen Arbeit in
unſerem Vaterlande verdanken wir zum größten Teil der wiſſen
ſchaftlichen Forſchung und den praktiſchen Leiſtungen des
Jngenieurs und auch in anderen Ländern ſehen wir fortgeſetzt
in unglaublich kurzer Zeit Wunderwerke der Technik entſtehen
die eine dauernde Wohltat für die Menſchheit bedeuten

Fortſetzung folgt

Unruhen im Kilimandſcharo Gebiet
Berlin 12 Juni Nach einem Telegramm des Kaiſerl Gou

vernements von DeutſchOſtafrika meldete die Station Moſchi
am Kilimandſcharo daß in der Landſchaft Jraku Unruhen
ausgebrochen ſind Ein treuer Häuptling warde verjagt und
der MeruAnſiedler Uffert von 500 bis 1000 Aufſſtändiſchen
aufgehalten und bedroht Der Stationschef Abel rückte am
5 Juni von Moſchi ab mit 2 Europäern 40 Askari 1 Maſchinen
gewehr und 100 Maſſai Es wurden konzentriſch gegen Jraku
vorgeſchoben Abteilungen von Mpwapwa aus über Jrangi von
Kilimatinde über Mkalama ſowie die in Tabora ſtationierte
fünfte Kompagnie

Das Herkomer Renuen
Jnnsbruck 12 Juni Erzherzog Eugen fuhr geſtern mit

einem Automobil in Geſellſchaft des Prinzen und der Prinzeſſin
Heinrich auf den Zirlerberg Unterwegs begrüßte eine
zahlreiche Menſchenmenge den Prinzen Heinrich mit lebhaften
Zurufen Prinz und Prinzeſſin Heinrich und Erzherzog Eugen
begaben ſich ſpäter gemeinſam ins Hotel Tyrol woſelbſt am
Abend ein vom Muſikkorps der Kaiſerjäger veranſtaltetes
Konzert ſtattfand Die Herrſchaften blieben dort

Jnnsbrnuck 12 Juni Wagen 146 der Herkomer Konkurrenz
fuhr in der Nähe von Sillian im Puſtertal einen Baum an
Die Jnſaffen flogen aus dem Wagen Der Lenker wurde
am Kopfe verl

Brenner 12 Juni Bis geſtern um 5 Uhr hatten 89 Auto
mobile Brennerhöhe paſſiert

Die Beratungen in Wien
Budapeſt 12 Juni Kaiſer Franz Joſef hat geſtern in Wien

den ungariſchen tiniſterpräſidenten Dr Wekerle in Audienz
empfangen und ſeiner ereiige die vorgeſtrige Demon
ſtratlon vor dem ungariſchen Miniſterpalais der ungariſchen
Delegation Ausdruck gegeben Der Kaiſer ſagte So etwas
darf nicht vorkommen

Die Wirren in Rußland
Petersburg 12 Junt Die revolutionären Organiſatiouen

treten wieder offen hervor und halten in der Umgebung der

Berliner Gaſt des letzten Jahres hat dieſe kleine Anekdote

u Kühen

Stadt Verſammlungen ab in denen angeblich Soldaten das
Wort ergreifen Jn dieſen Tagen findet in Finland

ren Revoluttonäre ſtatt RegiermLnpdterte am Sonnabend gegen 150 Geheimagenten na
II an e
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Berlin 12 Juni Der Oberpräſident der Provinz SchleswigHolſtein Freiherr v 4 ekanm als Rad
e

der b
folger ded Oberpräſideunten v Bötticher i geſtern in Berlineingetroffen Ob d Bött m 1 n der am 1 Duu iſt noch trag er S t
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Chef des Zeit s der öſterreſchiſch
eneralſta er erregeldecnameiſter Graf v Beck zum Chef des en re

egiments v Courbis re 2 Poſenſchen Nr 19 ernannt
worden

Teplitz 12 Juni Die Kutſchersgattin Vrany erdror d der zwy Raden im h y7 d bll
en von ahren un ngte bDie Mordtat wurde Weiſchö im Jrrſinn bäübt Awt aut

Eſſen Ruhr 12 Juni n Untermelderich erſchPerurgn ſeinen Schwager 25 Eiferſucht Der Hiord a teit

rn Ruhv 12 Juni Auf der Strecke Moers omberg
en einem Unbekannten der ſich zum Schlaf zwiſchen die

chienen gelegt hatte beid 5letzte ſtarb nach kurzer Zeit Beine abgefahren Der Ver
Dortmnnd 12 Juni Auf dem Schießplatze der Hobertsburwurde ein als Zahlenanzeiger fungierender reren 08

in den Unterkeid getroffen Er ſtarb bald
Frankfurt a M 12 Juni Nach Genuß von Seehe t

in einer hieſigen Penſion 25 Perſonen u t 5 t ſind
Stuttgart 12 Juni Der württember iſche Kriegsminivon Schnürlen wurde in Genebmign Leſer

geſuchs zur Dispoſition geſtellt und der ſeitherige Kommandant
von Stuttgart Generalleutnant von MarchtaKriegsminiſter ernannt ch ta ber wurde zum

München 12 Juni Wie die Münchn N melden iſt d
r z Werre a vo eng r München

ipf in der Gegend der Gruttenhütte im Kaiabgeſtürzt und ums Leben gekommen atſergevirge
Genf 12 Juni Geſtern mittag begann hier dienationale Konferenz zur Reviſion der Gen fe Konv en 73
Stockholm 12 Juni König Oskar der ſeit läran einer leichteren Bronchitis erkrantt iſt gat ſich Wiern a

einem hieſigen Jnhalatorium in ärztliche Behandlung begeben
New Hork 12 Juni Der Liverpooler Dampfer Weſterland

mit ungefähr 1000 Paſſagieren und Mannſchaften an
Bord iſt bei Kap May auf Grund gelalufen Die See iſt
ruhig es herrſcht vorläufig keine Gefahr

New Hork 12 Juni Die mit der Unterſuchung über die Geſchäftsgebarung der Verſicherungs Geſellſchaften hetrante ar
klagejury hat gegen die früheren Vizepräſidenten der Mutual
Lebensverſicherungs Geſellſchaft Gillette und Granniß die An
klage wegen Fälſchung erhoben

New Hork 12 Juni Der Zentralexpreßzug von Aklantic
City nach r fuhr in Eatontown in eine offene Weiche
und entgleiſte infolgedeſſen Durch den furchtbaren Ruck
wurden einige Wagen zertrümmert Ueber 20 Paſſagiere er
litten mehr oder weniger ſchwere Verletzungen Die Bahn
beamten berichten allerdings nur daß einige hinter der Loko
motive befindliche Wagen umſtürzten andere Wagen ſtehen
blieben Nach Angabe der Beamten wurde ein Paſſagier ge
J 31 verletzt Ein Hilfszug wurde von Long Breuch aus
ge

r

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeratentell
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich
in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

G nneeeeeHandel Gewerbe und Verkehr
Die Deutschen Kaliwerke A G in Bernterode beabsichtigen

ihr Aktienkapital um 7 Millionen Mark zu erhöhen Die am
28 Juni in Nordhausen stattfindende Generalversammlung soll
darüber beschließen

Kalibohrgesellschaft Neu Wunstorf Die Generalversamm
lung beschloß nooh eine Bohrung im Revier der Gesellschaft an
zusetzen welche eventuell als Tiefbohrung fortgeführt werden
könne Zugleich wurde der Vorstand beauftragt sich nach einem
Reservefelde umzusehen

Die Kaligeworkschaft KRohenstaufen beschloß 25 M Zubuße
per Kux zur Fortführung der Erdölbohrung bei Olheim Edemissen
sowie Ausführung der Flachbohrungen im Kaliterrain Weuseküper

Rio de Janeiro 9 Juni Wechsel auf London 1672
re heoh 22WPreise von Knali Kuxen

festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 11 Juni

Geld Briet Geld ſ BrietAlexandershall 9650 9750 Hohenzollern 8500Beienrode 8500 86580 Hugo 21751 2250Brandenburg ſJohannashall 6800 6800Burbach 14,800 15,000 Justus I 155 16090Garlsfund 11,200 11,400 Kaiseroda 9200 9400Cecilienhall 470 520 LudwigshaH 1501 153
Desdemona 7240 Neustaßfurt 19,600 20,400Deutschland 62501 54501 Roland 400 450
Friedrichshall 172 173 Ronnenberg Akt 203 204Glückauf Sondersh 19,800 20,000 Rothenberg 35265 3575
Hannov Kali Akt 39809 Salzdetfurt Kaliw A 275 280
Hansa 3500 365650 Schieferkaute 2100 2200Hattorf 9090 93090 Sohwarzburger Sal SHeldburg 8290 8300 Siegtried I 4800 4900
Heldrungen 37751 3850 sigmundshall 3351 342
Heroynia 30,200 Wilhelmshall 14,200 14,600

10,200 10,400 Wintershall 13,800 14,100Hohenfels

Schlachtviehhotftmarkt Leſputg
11 Juni Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 490 Rinder und zwar 216 Ochsen 25Kalben 137 Kühe
112 Bullen 260 Kälber 391 Stück Schafvieh 1527 Schweine zu
sammen 2668 Tiere

Oohsen 1 vollfleischige ausgemästete s
m fleischige micht ausgemastete
mähig genährte junge gut genährte ältere
gering genährte jeden Alters
Vollfleischige ausgemästete Kalben S
vollfleischige ausgemästete Kühe o
ältere au Fgtete Kühe cmäbig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kähe und Kalben S
Vollfleischige höchsten Schlachtwertes
mäßig gen jüngere u genührte ältere

gering genühri e sfeinste Mast Vollm u beste Saugkälber 68
mittlere Mast und gute Saugkälber 66

a Saugk über 46gering genährte Fresser S
Mastlämmer und nor Masthammel 40
ters Magthammei 38

Kalben

Bullen

Kälber 7

3 gering entwickelte sowie Sauen und Eber
4 ausländisehe aus

Gesohätftsgang in Rindern Kälbern Sohafen und Sohweinenmittelmäßlg Verrautt 464 Rinder und war 199 Oohbsen
Se s Kühe 110 Balen S60 Käwor 388 Sohato 1090

weine

Wie das Mil Wochenbl mitteilt iſt der
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Getreide I
n e v

Berlin 11 Juni Frähmarkt ſamtlieh
Weizen in ländischer J154 156,00 Juli
und 141 14 russisohei n venwere amerik 116 120 alles ab Bahn u frei

märk meoklenb pomm posen sehles fein165 gering 174 177 do
mittel u gering 170 178 russischer fein amerik 172 174
ab Bahn u frei Wagen Mafs amer mixed130,00 141,00 runder aba T h vuiänun Futterware mittel 163 160

Taubenerbsen 170 180 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Wolzenmehl 00 23,00 24,76 Roggen

n Weizenkleie 10,00 10,90 Roggen
c

Weizen fest mecklenb u ostholstein
182 188 Roggen stetig meeklenb u altmärk 166 172
eit 9 Pud 10/15 Juli 108,60 A

Wagen Haker

Erbsenfeine unä

mehl o und 1 20,00 21,60
klele 10,70 11,10 ab

Hambuarg 11 Juni

78

Gerstoe
gute 150 160

inländ Fu
und

101,00 Hafer stetig holst u mecklenb 174 181
Ameriec mixed eik

Gerste ruhig
New Vork 11 Juni

96 vorige Noüerung 95 Ju
899 892 Mais Juli 58 582 Sept

Getreidefracht I 16Mehl 3,40 3,40
Ghieago 11 Jani egrF Mais Fuli 515 l83 e 8328

Tel

Tol Roter Winterweizen Loco
88 /2 88

56 Dez 57

Weizen Juli 83 684/5 Sopt

s r Sept

Knrtoftelmehl und Stärke
Berlin 11 Juni

Feuchte Stärke

Hambung 11 Juni Schluß Kaffee good average Santos
er Sept 36,75 Gd Dez 37,50 Gd März 38,00 Gd Mai 38,26 Gd
uhi

Kartoffelmehl und Stärke 17,75 18,00

Kaſfee

Juni 45,00 Sopt 465,60 Dez 46,25 März 46,75 Ruhig
Zneoker

Hamburg 11 Juni nachm 6 Vhr Rüben Rohzueker 1 Prod
Basis 88 o Rendement neue Usance frei an Bord Hambürg per
Juni 16,20 Juli 16,30 Aug 16,55 Okt 16,90 Dez 17,00 März 17,30

uli M Roggen

russischer und

e 11 Junito Prolse Roh Räübenzucker loco 8 sh dz Paris 11 Juni Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 21,75
mittel bis Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg Mai 242 Juni

au leichte 247/8 Juli Aug 25 Okt Jan 26
VSpiritus

nan Nordhausen 11 Juni Branntwein loco und Juni Sepibr
465 Vol für 100 kg ohne Faß ab Brennuerei 67,75 68,75 desgl

uter 142,00 149Bann u frei W

russ
Gerste fest südruss i Juni

Mais nom
r Jan 98,00 La Plata eif Juni Juli v96,00

Antwerpen 11 Juni Weizen fest Mais stetig Hafer stetig
53

m a mburg 11 Juni Kafkee stetig Umsatz 3000 Sack

Amsterdam 11 Juni Java Kaffee good ordinary 32,60
Havre 11 Juni Schlubbericht Kaffee good average Santos

Dez
57

40 e Vol 60,60 601,60
Hamburg 11 Juni

17 Juli Soept 17 G
Paris 11 Juni

96 Jayazuoker rubig loco 9 ah

Aug 42,25 Sept Dez 39,50

Hamburg 11 Juni
11 JuniAntwerpen19,50 beh Juni 15

New Vork 7Balances at In
Teleg

Sehluß

Petrolenm
Petroleum stetig Stand white loco 7,10

Raffiniertes Type weiß loco
650 Juli 195 Sept Dez 20,00 B

New Vork 11 Juni

Olannten Ole Fettwaren
Bremen 11 Juni

46 Pf in Doppeleimern 462 P
Hamburg 11 Funi Räböl fest verzollt 52,50
Köln 11 Juni
Antwerpen 11 Juni

Sohlußberieht
Juli 59,25 Juli Aug 659,75

New Vork 11 Juni Telegr Schmalz Western steam 9,20
Paris 11 Juni

Ruböl loco 665Sehmaiz per Juni 110,50

Räböl ruhig Juni 59,00
Sept Dez 60,50

Rohe und Brothers 9,40
Chicago 11 Juni Telegr Sohmalz Juni 8,92 Juli 9,07

Wolle
Bremen 11 Juni
Liverpool 11 Junidavon für Spekulation un

Amerikanisehe

Febr März 6,66

Pisleben 11 Juni

Schmalz stetig Loko Tubs u Firkins

ét

Export 500 B
o0d ordinary Lieferungen

Juni Juli 5,83 Juli August 5,8
Oktbr Nov 5,65 Nov Dez 5

00 Okt 56,00

BRaumwolle
Baumwolle stetig U
u Baum wolle Vmsatz 7009

Tendenz Ruhig
Juni v,84 I

r 5,77 Sept Okt 6,70
Dez Jan 6,64 Jan Febr 5,65

Stetig
4 Aug 8

Metalle
MR A Kupfer 180 183 M

Spiritus stetig Juni 17 Juni Juli
Spiritus fest Juni 42,00 Juli 42,50 Juli

Fest
r Petroleum Standard white in

r 7,76 Retined in Cases 10,30 Creditty 1,64

I middl Ioco 572

179 182 M
in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse

London 11 Junf Silber 90Amsteräam 11 Juni Hanicazinn 111
London 11 Juni Sohlus Bechuanaland ExploratiCape Goppoer é,es Oonsolidated Goidtields ot Atrixa 37 m u

ine n ein ler r ehean a vaRang e ä et ohiiix eondon il Jun er los3 Mon 85 zinn l Strnits 1812 5 ist 21 Letrl
span 17 engl 171 Zink ruhig gewöhni Marko 27 ruhig

Glasgow 11 Juni Vormittag Roheisen N twarrants s sh i d Axed numb
Glasgow 11 Junliidäelsborough 50 h s dSohlut

COhemisgeche Produkte

Foh ofen u ixed numbh er

London 9 Juni Ohilicalp ord 11 eh 1 ratt 11 sh i

Wasserstände bedeutet über unter Null
Sanjo un nstrut

Artern Brückenpegel 10 Juni 0,98 11 Juni oWeiBenkel ter heke 2,66 S r
do nterpegoel 0,78 7 o s 7Trotha e 11 9 12 l 7 8Alsleben Oberpegel 10 2,654 11 4264 7do Unterpegol 2,04 J 210Bernburg 1,62 a 1,67Kalbe Oberpegel 41,74 7 F 74do Unterpegel 1,30 1,38 gDer Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Molaau Tser Rger Blhbo

uni Wuchs uni neRudwels J e 10 0 16 2 orgau 9Prag un un Wittonberg 5D 1,96Jungbunzlau 0,05 2 Roßlau 4,42 s Jaun J a 0,00 2 un Barb 2 1,84 4Pardubita 02 4 Maäagceburg 1,601 4Brandeis 0,20 3 Tangermdö 248 TMelnik 0,07 12 Witienberge 2,09Leitmerita 0,07 11 Dömitsz Peg 10 1,42 2 T
Außi 11 40 16 Lauenburg 11 1,53 2Dresden 1,171 71Stotig Hamburg 11 Juni Silber 89,75 Br 89,25 G Aussig Von den oberen Plätzen werden 38 em Fall gemeldet

er hre e erw Uyp g B avgr 82 338 Aben zahlen werke 4 99,70b2 Ha Amerik Paxt 4 o 300
pec freo 13 o o o 94 Berl Elektr Werke 4 o 641Berliner Börse Rumäin Anl v 1894 4 91,700 do unk vis 10i8 4 10f s00 Albert Chem Werke 19 574 ob do un d6 Arz 100 o Harponer o 1802 e

11 Juni do do v 1905 4 8000 Prenb Prb Bl S XX Aitold Gron Popierti e a o unt 08 47 102 so o unt 07 4 10120
Russ Anleihe v 1906 4 90 60b0 u XXI unk 1010 4 100 60620 Annabur er Steingut 10 208,80b Bismarokhütte 42 102,000 Hartm Maschinen 4r/2105,009Ergänzung zu den telephen do v 1890 II w 4 Archimedes 5 168 25b20 tAbenäblatt do S XXV unk 14 4 101,75620 h 35 744 do Braunsechw Kohlen Ah 104 400 Heilſos eleictr 22 80 600dIeldungen im gestr Aben g c e 54 79,1 ob r 1 bis Sneriäg ev 5 c oge huderus Fisenwerkel 4 tiiberiis 1905 4 01,400

do eonv gat d o S XXVI unk 14 39 100 oobö x x Burbach Gewerksch 5 103 900 öchster Farbw 442 r an 3 ha e en e e hart War Hohem ger iBank HlaKcont Bnſcar Stadt A 88 ev I do KI Obl unk 085 499508 e 8 113 76r0Continentale do 102 70 Gebr Körting Ah
Berlin Wechsel 42 Lombard 592 do do kleine 42 99,500 do Com Ob II b 100 4 102,500 40 Spana ßer Br 7 159 406r Dannenbaum 4 100,256 Krupp Gussstahl 4 103,250Amsterdam 452 Brüssol 3 Buen Air do 500 I 42 94,506 do do IV unk 12 101,506 40 Rönigst z 7 128,00 be Dessauer Gas 42 106,250 Laurahütte 4
Ia li on Fitag 5 h da 4 95,7502 d e e do Pretterberg Br a 245 do 90 4 106 250 r 83 J 100,100hbagen b Lissabon 4 issab do v 862000 4 687,30620 Rh W B C S I2 a x Ing 180 7 aphtha Gold Anl 4 98,75b29on on 4 W adrid 42 Wien Stgdt Anl v 95 4 100,000 do 8 VI unic b 08 37 96,000 e Ind h 22337 peutsoh Atl Ter Ges 4 100 2100 Neue Bod des 40
Paris 3 r a Sonwed Iyp Präbr Bregg da 4 1102,706 15 e rn Diseh Bierbrauerei 4 03,2 Nrrag en 3/2 94 900Warschau 7 Schwoed xündb 4 100,600 es Boden Crodit s 137 do Kabelwerke 10s oog Norddeutseh Lloyd 43 102,900jc b 1909 10 Breuer Masch Fabr 37,00bh n e e e en n nar ar r An S II n h 1908 981806 e ort ne s r e e2 VI war w Consol Marie Br W P Z7do do 1 II 4097,600 Bonwatuvge e u 4 100,60te0 Pelmenh Linoleum 20 255 oder nie Liet cr I a Wo a alten An o 30
Geldsorten und Banknoten grſotia 100 Tireſtr ſM pt 26 306 Deutsche Jute Spinn 12 201 ,50b20 rdo S VI unk b 12 4 101,900 do Licht u Kraft 42104,40b2 Rybnicker Steink 4 ene Dukaten pr St Hroibnrg 15 re ſtr 25t2 o Ser I unle b 06 9 97 000 90 er 17 o do un 10 n 105,000 Söhalker Gruben 4

Rand do do 430 ob gyfegtd Boden Gredit re e 12 201 so Gelsenkireh Bergw 4 100,500 do do 1898 4 ot,s00

en e Se ſteht e L e e geh n en ndo do zu 500 r o Sgr VI unk b 100 4 101,900 e z o o 4/2 103,5600 do do 4 101 900do neue pr St 215,5582 T 1864 5 BI e J Sr VII u b 13 io2,700 Bokert Maechinen F 53 c Gewerksoh D Kaiser à Siemens Halske 4 102,300do do 2u 500 d v Sor III ine p v 3 9657200 ten e 222 56 h o un 101 4 90hen nion Rio aus 102,500r r Wehr miuer 1 13 313 33302 Wrturier Scracronb 7 117768 lter Man u t oää 1obedo Coup 2hlb N Jypoihekenbank Pandvbrtere Westpr ritter 2 e c tädt 8 220,00 eOest Bkn Abschu 2000 K 85,3062 8 I ationen Faſt a ra 6 138 000 Oberlausitzeg Bank 7 136 508Russ do do au 500 R 215,56562 5 Rana Alzct alkenst Gardinen 4 173 006e0 Säohsische Bank 6 134 708

ne e e nen tenc 0 2 armer Bank Verein 7/2134 75628 Fritzsohe Buchbinä 0 ogtlünd Bk PlauenRuss Zoll Coup 100 G R do v 1904 Ser II 4 on so Braunsehur Bank öilit6 00br0 a 2 Zwiek Bank o 898,000n Risen w A 6 130 00ba6 wiekauer Bankdo do kleine ßraunsehwei Han Bresl Wechsl Bank 6 108,500 Gofenxe äuherant 112,00 Dentsche Vonds Hrxzl Altenb Landes r
an o 4 too so CoburgerKreditbenk 5 88,300 Gerresn Glaehütten 10 227,50ta6 Jſohs St In ſo 5 S bank Obligat 3 100 oHeutsche Stanatepap Pſand kwr t z i W 22 Gladbaech Woll Ind 204,50 b o a 160268 ev 3/3100,500 do do do S IV e 100 oog

und Rentenbrieſe Provinz une i10 S 2 T 2 Asinat Bank 86 80be2 Görlitzer Eisonbbed 336,00b P Baubank f DresdeStnät Anleihen und Lose di XII XV ne 95,00b20 e v Zu 112,606 Grovonvroien öfavot 0 86,250 Altenb z t 4 104 ,400 Hyp Oblig v 3 97,500
S AIX 3/2 95 00 do Iypoth B Berl 72 151 800 riesheim Elektron 12 260 00b2D Reiohs Sohatzanw lo S XXunk b 1910 95,50028 Gothaer Privatbanie 6 126 25026 3 Aeleg t Grimma 4 206,25 Chemnitz St An 89 212 608 Inaustrie Aktien

1905 unk 1907 32 99 30d J lIandelsg k Grundb do do 1902 unk 07 3 98,500Ryp BiRfdb VII 4 100 250 Hamb IIypoih B 8 166,60020 Iansa Dumplsenitfe 9 142,0060 40 do l Ziel eo er a i h 1 ar tabeeicerlinneru 132,750 tlarb Wien Gumunt 1222 277,500 43 às i 8Wnr zu ehe éähunt a iertab 15

ad St A OIuncv b 1914 Semni J o do on v 3 I Srm n e len e 23 R g Sualieä e gen 247 in ar ar Rorgw Goa i ogeaa St 100o ab n 5 Spltaentah Tpnirf ſs 2es voa
Brmer an 1601 66 90 un 57 rung be re e emenn 5 19335 ars c e

t a Ierbraud Waggonk äo v 3 98,500 ja Chem 2 118,s508n See en Pr Pf gut as 7ote Hokfmunn Stärke 12 208 ob t ipa de es u G ee uereter i21750amb 2 en do do II 3 124 80d Hofwann Wa on 21 343 00dr6 4 7 b ierb St A 6 130,000amort 190014 l h e Eisenb Prlorltiten 8 do do 1897 Ser I 3 66,750 Gohlis Bierbr St A o00a do 1004 3u2 56 vo 10 III V o Hentache Eise IHotelbetriebs Ges 20 222 o do 1876/81 u 87 31/2 99,108 do do Prior A 6 130,000
1äv St An un ial z 33 x n e fraſb Hlanſch 1881 9 Ilse Bergbau e 1890 S II v 87 3172 99,108 Golzern M St A 6 131,500
Ostpreuß Prov An 1 ſog so do X u Xa unk b 13 4 102 000 b Büchen v 1902 32 Körting Gebr 8 157 7500j do 1897 Ser IIA 3 e 99,108 Körbisdorf Zuckerk 77 136 000p r Magd Wittenb St A 3 87,006260 Lauchhammer eonv Plaueni V St A 1888 32 98,400 Leipzig Vereinsbr 15 260 250d d 3 96,600 do S XII unk b 14 1,7552n 4102 do St 2 Starg Küstr uic 1906 31/2 T ins Wagenbau 16 281 do 1892 Ser II 3 28,400 Ma afabr Sohkeuditz 7 126,o00Rheinprov XX XXI 4 lI02,600 0 S VIII 3/2 97,206 Mgdeb Bau u Kr B 5 93,000 43 Se m Is97 h o0 100 Schönn eng Wevet 14 278,000Westf Prov II III V 3 97,400 do S XI unk v 1913 97,600 Magdeburg Bergw 28 542,000 312 98,400 Fr Schulz r Leipzig 22 318,000Teltow Kr Ani u 15 4 108,6002 Hamb Hyp Ptäbr Prior 28 542,000 90 do 1902 hz Staat An m v0 r d 8 241 400 4 10770 Penlaehe Eizenb Stamm Akt 23 i gros a do 1892 4 on ges n en iarmen Stadt 2 r T F 0 S Gas 101,600 Thüringer Gasges 1 300,000Berlin St Synode o2 3 88,5090 do 8 401 450 4 102,506 Eutin Lübeck 3 99,100 do Mählenwerko 6 111,6062 hie 7 An 99 ſo Tittel Kräger 119,508
Cassel St 4nI I 1801 202 97 ob d 24 e Tiegn Rawitsen Et B 8 o Straßenbahn 8 107,8002 Wurzen do 1893 1902 3 99,200 Wernshs J abg St A 6 116,000
Charlottenb 95 99 02 J 88,50b c W 3 Niederlausitzer i 73,506 n e er Kammg orz 8 134,0060Cöthen s08490959603 32 ILUAip2z HYP B S Nordh Wernig Lit Al 42 98,000 BIechan Web Zittau Eisenbahn Stamm Ak lenDortmund 1801 98 o3 3 o6 e do do S I 4 102,e08 Mix Genest Tel F 8 145,00b28 r c l ouvat von Industrie GesDresden 1900 unk 10 4 103308 do S VII unk b ös 3 97 800 Müiller Speisetott 18 265 506r0 Aue Teplita 500 t 221 ca u Gewerkaehaſten

do 3 NMeckl u B S V 4 1601,700 Aus lind Elsenb Prloriiäten Neu Bellerue Liqu freo 1300,00 Böhm Nordbahn itenb Arſ rauere T Tr
Dässeld 88,92,94,00,o3 o7 voos do do alteu eonv a i 94,500 Inatoſ Bin T Nieine 5 104 o Nordd Dis St Art 4 72,500 Bueor rehrad ad Gröilwitz Papiertab 4 10 o
EZieenachts99unevos 42 102,208 ein U Fr s do Erganz kleine 5 104/008 do do Vorz Akt 5 u Graz Kötl ch 6 118,000 Dampfbr Zwenkau 102,500

n 3323 u e 43 v un v tod entr Fao TRet rz 49 99 an orgadutaer Sr Lit 0 337502 Frag Dux Pr Akt 4 69,000 onlauchau 18934 32 97 o rz 29 3 36,6000 o o Lit Leipz Banmw Sper wer do of 600 J W a 163 h 1884 W ar meghicegm an äe Auslünd ERlisenb Prior ObI 33 h z
4o 94,96 88 1901 os a o so do eonv n A föes 4 20 300 Oppeiner Zement 15 ſo vobao Fuesſg Tept s Goigſ 0 do Kammern p 4 o zRärnberg Et A 1505 3 100 do ungonv b 1905 312 96,50 v Petorsb elekt B St A 481,25520 Böhm Noräbanhn 1903 3/2 94 250 alzfabr Schkeudita 4 of so

do unkdb b 1907 31 96,50 Kursk Kiew 4 33,1 Ob d d V Ak 7 129 2562 4 100 800Sachs Idw PIbr IIA e Macedon Gold Prior 3 66 1060 do do Vorz Akt ob 1882 Gold Mansk Gewksoh G7ev 4 o 600XXII rin u re 3 97 00b26 do do kleine 3 68,109 R e e Buschtiehr 1896 stkr 77 do do 1875/79 V 4 101,400
à itteld Bod Cred A an Kus ein Spicgelglas M Dux Bodenb 93 stfr do do 1882 4 101 50053 W i 55 201 S IV unk b 09 4 t01 500 d n uic s 7237 Ru Westt Sprengst 14 214,250 o 1891 ttr Süver 4959 500 o o 18934 101,100

2 do unk b 06 3 86,000 Smol en 77 50020 Süchs Gussst Döhlen 15 303,75820 o o Goläl 4899,750 do do 1897 4 101 400Kur und Neumärker WNorddtsehe Grunder do Wind Ryb unic o 4 772608 Saxonia Somentfabr 8 154,600 440 Em I 18691 5 09,000 do do 1902 4 102,400
Brdbg Rentenbr 4 8 XII unk b 12 4 101,200 ort Pacitic Gen L 376 256 8chl Leinw Kramsta 553 137,50b20 o Em II 18711 5 08,000 IStöhr Co Leipzig 102,508

o gentenbrietel 102202 a III unk b 12 3 96 500 ter e its 3 307502 Sehlee Zink St Fr 21 146,00e6 40 Em IIT 1674 dola 5 1095006 Tittol Krüger 4 o
Zeeahehe a 4 e i Se a a v h ha ern Mainz ärazcKetl um I Zoiteer Par 1 Sou do do S X r 4/2110,750 S v neb Fr Terr G o Em 1902 Naumborg Braunk 4 1I00 oSäeheisehe do o2,308 o do t 100,300 53 53 F 175 81 ſog Schubert Salzer 265 264 doto 7koren a e r len sor o 8 IV unk b o 4 100,300 o do T u II 5 o Sehwartakopft Mseh e ſanadlvrieſe Kohlen Aktlen u Prloritäütenraunschw 20 TIr Lose do S XVII do 1906 4 100,300 oidäl 4 100 Stollwerek Gb V A Erbl Ritte V 3 89,750 M p SMark per Staoh 220 00028 do 8 XVIII do 1910 4 101 40b2 r r or 4 e e Strals Spielk St Pr 7 133,800 Le t V 98,500 Erzgeb Steink A V 55 1225,00
Köln Mind 3 Pr Anl 141,4002 o 8 XIX do 1911 4 o 400 889 ab R 4 rerr Ges Halensee froo 2740 0b20 Lanädst Bank B 3 99,850 Geresd Stkb V St A 168 366,000Heining T P St 46,75e o 8 X do 1013 4 on e F Chew Worle Cugel 12 218 S0t2 endet Bank Bauten do 40 Pr A 1 52,0 812,000un d 1o15 337 937200 h 30bä Vor Dann Ziog el 15 183,00tn0 Leipe aux 97,500 A do do II 726,008

Aus notsene Fonas do S X 200 Kues Südostbahn v 01 4 77,288 an 2 e ao 8 V e 1808 e 97/800 eteorgray So an 000
Stadt Anlelhen und Lose do S XV 3 95,000 Russ Südwestbahn 4 176 50de0 P u do S X do 1913 37 97,700 A 300,000do S XVI u conv 3 i 94,60 Rybinsk unic b 1900 4 76 60626 Voigtl Masoh St Akt 9 210 2562 do S Bund C 4 102,800 do do Pr A I21 521,006Argent Eieenb An e e 4 teo so Südösterr 690 big 5 106 400 Jorz A2 212252 J D 4 i02,700 Oborhohnd Porst 0 8,000

eeeenteeeeeeeeeeent on so do Gold 4 656 o ettäl Kupter o F unx v i 4 1027700 u Johbador 10 135 oOhilen Anl v 1889 do 1903 do 1912 4 102 1 Westl Boden Ges O 117 o00 b do V p 02 70 Zwiek Oberhohnd 270 4000,060ln i r 21322 Warzeh W r Nalmaren Merkur Frau I u 10 4 o 0a Zwiok a 160 630 odo ne 2562 do v 1896 do 1906 3 94,30 oOblgafonen von Indastrie onsgr Meusolw 40 s10 002Brleeh J do v 81/84 1,6 53,306 do v 1904 unk b 1913 3 97,500 Gesolisohaſten Bank Akten Prohlitz Brauak Ges 24 400,000
u 3 53,300 do Centr Boden Auslind Rlsenb Stamm Aut Akt Ges f Anſſ Fabr 4 107 ob Buniſe k Grund Lpr ſ s 32 r do Pr 4 54 860 o000o a e g n e Awatoſ Fleend roleſ 5 ſie an do Be i Üipz Baubanic 5 106,000 Vereinegl in anV 87 natol d vo 2062 Aligem Elekir Geg 4 100,60 b o Timmoh es 9 172,000 BtJapan Anl v 1995 67,25 do do r 1b0s 3372 50 o gdo do den s ao Wo i00,sowolt,5bauer Bann 6 119,008 40 Fvior Aht 106 ine
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